


Unsere Vorstellungen und Ziele
Wir möchten die Hunde zu sozial ver-
träglichen Partnern und die Menschen 
zu verständnisvollen und verantwor-
tungsbewussten Hundehaltern ausbil-
den

Die Arbeit soll dem gesamten Rudel 
Spaß und Freude bereiten

Das Wohl des Hundes steht bei der 
Ausbildungen im Mittelpunkt, nicht der 
Mensch

Gewalt, jeglicher Form an Hunden ist 
unerwünscht

Das Verletzungsrisiko des Hundes 
generell so gering wie möglich halten 
- besonders bei der Ausbildung (Das 
ein oder andere Rudel legt da nicht so 
viel Wert drauf)

Ein gemischtes, eben ein kunterbuntes, 
nicht rassebezogenes Rudel ist gern 
gesehen 

Hunde sind immer nur so gut wie ihre 
Besitzer. Es gibt keine dummen, faulen 
oder nachtragenden Hunde 

Das Team Mensch-Hund steht bei der 
Arbeit im Vordergrund 

Außerdem wollen wir den Kontakt 
nach außen pflegen wie z.B. in Schulen, 
Kindergärten und Altenheimen u.ä.

Das wollen wir anbieten

Unser Hundeübungsplatz

Das Welpenspiel 
 

Vom Welpen zum idealen Familienhund.
Behutsam und fundiert führen wir Sie 
und Ihren Welpen an die verschiedenen 
Umweltsituationen heran, die das Leben 
in seiner neuen Familie ausmachen. Ge-
meinsam mit anderen Hundekindern ma-
chen wir die ersten Gehversuche in die 
große weite Welt - mit all ihren Verloc-
kungen und Gefahren.   

Das Junghunde-Training 
Aus dem Welpenalter herausgewachsen, 
für echte Leistung noch zu Jung, bietet 
das Junghundetraining die Möglichkeit, 
Hunde im Alter von ca. 6-11 Monaten 
spielerisch weiter aufzubauen. 
 
Als zielgerichtete, altersgerechte Aus-
bildung bildet sie eine gute Grundlage für 
weiterführende Ausbildungen wie 

z.B. den Begleithundepass. 
Neben aller Ausbildung wird natürlich 
darauf geachtet, dass die Junghunde 
(und Frauchen bzw. Herrchen) nicht 
überfordert werden. Deshalb stehen 
auch Ausflüge und Stadtspaziergänge 
auf dem Stundenplan. 

Die Unterordnung 

ist eine Grundlagenausbildung, die 
zweckorientiert angelegt ist und sich 
auf das Notwendige im Zusammenleben 
Hund - Mensch beschränkt. Sie ist kein 
Leistungswettbewerb, aber die Voraus-
setzung für weiterführende Kurse wie 
z.B. die Hundesport- und Begleithunde-
ausbildung. 
 
Geschicklichkeitsparcours 
Nachprägen auf verschiedenen Unter-
gründen - gemeinsame Fütterung - Schu-
lung des Körperbewusstseins des Hundes 
und Festigen des Vertrauens zum Men-
schen - Erlernen der Freude am Lernen.  
 
Verkehrstraining
Wie verhalte ich mich mit meinem Hund 
in der Öffentlichkeit? Wir trainieren 
Begegnungen mit Radfahrern, Joggern, 
Inline-Skatern usw. 
 
Agility 

Agility ist ein Hundesport, bei dem der 
Hund einen ihm vom Aufbau her zuvor 
unbekannten Parcours bestehend z.B. 
aus Sprüngen, Wippe und Tunneln in ein-
er vorgegebenen Zeit zu bewältigen hat. 


